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Berlin testet neue Ladetechnologie für
Busse: Pilotprojekt startet jetzt

Erfahren Sie, warum ein Dresdner E-Bus nach Berlin fährt
und umgekehrt. Innovative Ladetechnologien und

Testfahrten bieten Einblicke in die Zukunft des öffentlichen
Nahverkehrs.

Innovative Ladetechniken im öffentlichen
Nahverkehr

Der öffentliche Nahverkehr steht vor großen Herausforderungen,
insbesondere hinsichtlich der Implementierung moderner
Technologien. Ein aktuelles Beispiel zeigt, wie Städte
voneinander lernen können, um ihre E-Bus-Flotten zu
optimieren. In einem bemerkenswerten Austausch zwischen
Berlin und Dresden wird eine neue Methode zur Ladetechnologie
von E-Bussen erprobt, die weitreichende Bedeutung für die
zukünftige Mobilität haben könnte.

Die technische Innovation

Die neue Technik, die in Berlin erprobt wird, ermöglicht es, E-
Busse über einen Lademast mit dem sogenannten Pantographen
zu laden. Dies hat den Vorteil, dass im Falle einer technischen
Panne nur das betroffene Fahrzeug aus dem Verkehr gezogen
wird, während die gesamte Ladestruktur weiterhin
funktionstüchtig bleibt. Berlin plant, diese Technik beim
geplanten Ausbau der Ladestationen verstärkt einzusetzen, um
die Zuverlässigkeit und Effizienz der E-Bus-Flotte zu verbessern.

Praktische Tests und Wissenstransfer



Ein erster Test-Lademast wurde bereits auf einem Betriebshof
der BVG installiert. Die Fachleute möchten die Funktionalität der
neuen Technologie im praktischen Einsatz testen, bevor sie
großflächig ausgerollt wird. Parallel dazu wird ein E-Bus aus
Berlin, der über andere Ladesysteme verfügt, nach Dresden
geschickt, um dort ebenfalls auf den Straßen getestet zu
werden. Dieser Austausch wird nicht nur die Funktionalität der
unterschiedlichen Technologien prüfen, sondern auch die
Zusammenarbeit zwischen den Städten stärken.

Unterschiede zwischen den Busmodellen

Der Berliner Depotlader-Bus des niederländischen Herstellers
Ebusco unterscheidet sich in mehreren Aspekten von den
Dresdner Modellen. Neben der Art der Nachladung gibt es
Unterschiede im Antrieb, in der Bauart und in der Gestaltung des
Fahrerarbeitsplatzes. Ziel ist es, dass ausgewählte Mitarbeitende
aus dem Fahrdienst der Dresdner Verkehrsbetriebe (DVB) an
Testfahrten teilnehmen, um praktische Erfahrungen mit dem
neuen Modell zu sammeln.

Bedeutung für die Zukunft des Nahverkehrs

Durch solche Kooperationsprojekte wird nicht nur der Austausch
von Technologien und Wissen gefördert, sondern es wird auch
deutlich, wie wichtig Innovationen im öffentlichen Verkehr sind.
Gerade in einer Zeit, in der nachhaltige Verkehrsarten gefordert
werden, könnten diese Tests und der technologische Fortschritt
dazu beitragen, das Vertrauen in elektrische Busse weiter zu
stärken.

Die bevorstehenden Tests in Dresden und der Wissenstransfer
zwischen den Städten könnten somit als Wegweiser für
zukünftige Entwicklungen im öffentlichen Personennahverkehr
dienen und weitere Städte ermutigen, ähnliche Technologien zu
integrieren.
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Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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